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Inflationsrate in Thüringen im August auf 3,3 Pro-
zent angestiegen 
Die Verbraucherpreise in Thüringen haben sich im August 2026 durchschnittlich um 

3,3 Prozent gegenüber dem Vorjahr erhöht. Nach Mitteilung des Thüringer Landes-

amtes für Statistik lag der Indexstand bei 126,8 (Basis 2020=100). Zum Vormonat 

Juli stiegen die Preise um 0,2 Prozent. 

Größter Preistreiber im Jahresvergleich bleibt weiterhin die Energie (+13,0 Pro-

zent). Hier wirkten Heizöl und Kraftstoffe indexverstärkend (+35,2 Prozent) auf den 

Verbraucherpreisindex. Ohne diese beiden Positionen läge die Inflationsrate im Au-

gust 2026 bei 2,1 Prozent. Betreiber von Ölheizungen mussten im August tief in die 

Tasche greifen. Heizöl, einschließlich Betriebskosten, verteuerte sich binnen Jah-

resfrist um 34,3 Prozent. Für Kraftstoffe stiegen die Preise zum Vorjahresmonat um 

33,8 Prozent. Besonders hohe Preissteigerungen wurden für Dieselkraftstoff 

(+42,6 Prozent) und Superbenzin (+31,5 Prozent) gemessen. Autogas oder andere 

Kraftstoffe verteuerten sich im gleichen Zeitraum um 8,4 Prozent. 

Ein starker Preisanstieg wurde im Bereich Verkehr (+10,4 Prozent) beobachtet. Zu-

rückzuführen ist dieser u.a. auf gestiegene Preise für Tickets der Kombinierten Per-

sonenbeförderungsleistungen (+4,9 Prozent). Auch Kraft- und Schmierstoffe, die 

unerlässlichen Helfer für den Betrieb und die Langlebigkeit von Motoren, Fahrzeu-

gen und Industriemaschinen, sind um 33,7 Prozent gestiegen. 

 

Auch im Monatsvergleich hatten sich die Preise für den Bereich Verkehr um 0,9 Pro-

zent verteuert. Hierfür waren vor allem die gestiegenen Preise für Kraftstoffe sowie 

Tickets für Personenbeförderungsleistungen verantwortlich. 

 

Mit dem beginnenden Saisonwechsel zur Herbst-/Winterkollektion stiegen die 

Preise für Bekleidung durchschnittlich um 0,3 Prozent. 

 

Zu Beginn des Schuljahres musste für Ausbildungen, wie z. B. Sozialassistent, Erzie-

her oder Mechatroniker, an privaten Schulen und Gymnasien durchschnittlich 

1,7 Prozent höheres Schulgeld bezahlt werden. 
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2026

Verbraucherpreisindex für Thüringen 2025/26
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August Juli Juli August

in 0/00 2026 2026 2026 2025

Verbraucherpreisindex 1 000 126,8 126,5 0,2 3,3

 Gesamtindex ohne Nahrungsmittel und Energie 821,4 122,8  122,8 0,0  2,8

 Gesamtindex ohne Energie (Haushaltsenergie und Kraftstoffe) 926,1 124,3  124,4 -0,1  2,4

 Gesamtindex ohne Heizöl und Kraftstoffe 967,8 124,8  124,8 0,0  2,1

 Gesamtindex ohne Nettomiete und Nebenkosten 800,4 130,8  130,5  0,2  3,6

Ausgewählte Indizes

Heizöl und Kraftstoffe 32,2 184,6  176,9  4,4  35,2

Kraftfahrerpreisindex 125,9 143,8 141,6 1,6 10,3

Haushaltsenergie (Strom, Gas und andere Brennstoffe) 43,4 141,5 141,1 0,3 -0,7

Hauptgruppen

Nahrungsmittel und alkoholfreie Getränke 119,0  137,1  137,5 -0,3 0,0

alkoholische Getränke, Tabakwaren 35,3  132,4  133,1 - 0,5  4,2

Bekleidung und Schuhe 42,3  108,6  108,3  0,3  0,3

Wohnung, Wasser, Strom, Gas u. a. Brennstoffe 259,3  116,7  116,6  0,1  1,3

Möbel, Leuchten, Geräte u. a. Haushaltszubehör 67,8  120,0  119,7  0,3  1,4

Gesundheit 55,5  117,1  117,0  0,1  5,4

Verkehr 138,2  138,6  137,3  0,9  10,4

Post und Telekommunikation 23,4  99,4  99,4 0,0  1,0

Freizeit, Unterhaltung und Kultur 104,2  123,9  123,8  0,1  2,1

Bildungswesen 9,1  121,2  120,8  0,3  7,2

Gaststätten- und Beherbergungsdienstleistungen 47,2  137,7  136,7  0,7  4,0

andere Waren und Dienstleistungen 98,9  144,8  144,7  0,1  4,6

Waren, Leistungen und Wohnungsnutzung

Waren 496,6 130,3 129,8 0,4 3,6

Verbrauchsgüter 294,5  139,9 139,4 0,4 4,8

Gebrauchsgüter  202,2  116,3 115,9 0,3 1,5

Dienstleistungen 503,4  123,2 123,3 -0,1 3,0

Nettokaltmiete und Wohnungsnebenkosten 199,6  110,6 110,5 0,1 1,7

*) Jahresdurchschnitt

Gesamtübersicht - Verbraucherpreisindex für Thüringen

Index

Basis: JD1) 2020=100
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